
Bericht über den Wettkampf Flensburg - Bargteheide

Kurzfristig mussten wir gegen Flensburg leider ersatzgeschwächt und sogar in Unterzahl antreten. Die

Stimmung war aber nicht all zu sehr getrübt. Auch die Gastgeber hatten mit krankheitsbedingten

Ausfällen zu kämpfen und wir fanden uns auch zu siebt in der Favoritenrolle wieder.

Zunächst sah alles nach einem Happy End aus. Nacheinander gewannen Michael, Max und Matthias

(immer noch mit 100%-Ausbeute!) souverän ihre jeweiligen Partien und gaben uns einen

komfortablen Vorsprung. Nach einer scharfen Partie steuerte Hartmut einen halben Punkt bei, alles

schien nach Plan zu laufen. Allerdings liefen die drei restlichen Partien etwas unklarer ab. Alle

verbliebenen Bargteheider hatten ihre Chancen, doch am Ende war nur mir selbst ein eher

glückliches Remis vergönnt. Till und Thorsten verloren leider beide noch, was einen Endstand von 4:4

bedeutet. Kein Weltuntergang, immerhin waren wir in Unterzahl und Flensburg hat stark gekämpft.

Jetzt heißt es, stärker in die nächsten Wettkämpfe zu blicken und keine Punkte mehr liegen zu lassen. 
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